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Die Bereichsweiterbildung Pädiatrische Pharmazie richtet sich an Apotheker*innen, die ihre evidenzbasierte Expertise 

in der pharmazeutischen Versorgung und Beratung von Kindern, Jugendlichen, sowie in besonderen Lebensphasen wie 

Schwangerschaft und Stillzeit und Kinderwunsch vertiefen möchten. Im Fokus steht eine sichere, qualitativ hochwer-

tige und patient*innenorientierte Betreuung - vom Neugeborenen bis zur Adoleszenz sowie in der Begleitung von Fa-

milien und medizinischem Fachpersonal. 

 

______________________________________________________________________________________ 

 

Wichtige Regelungen 

 

• Die Weiterbildung erfolgt in praktischer Berufstätigkeit in geeigneter Einrichtung 

• Dauer: mindestens 12 Monate 

• 100 Seminarstunden (5 Seminarblöcke) 

 

Besonderheiten in der Bereichsweiterbildung 

• Herstellung von pädiatrischen Rezepturen (inkl. externer Qualitätssicherung einer Kapselrezeptur/  

ZL- Ringversuch) 

• Verpflichtendes, 3-tägiges Praktikum in z.B. Kinderarztpraxis, Kinderstation, Kinderhospiz oder  

Hebammenpraxis 

• Anfertigung einer praxisbezogenen Projektarbeit mit direktem Bezug zur Pädiatrischen Pharmazie 

• Mündliche Abschlussprüfung vor dem Prüfungsausschuss der AKWL (gemäß Kompetenzkatalog und  

Seminarspiegel) 

 

______________________________________________________________________________________ 

 

Kosten 

 

• Seminarstunde: 15,00 € (insgesamt 1.500,00 €) 

• Prüfungs-, Urkundengebühren: einmalig 150,00 € 

• Externe Qualitätssicherungsmaßnahme (ZL- Ringversuch): 275,00 € zzgl. USt.  

Rückerstattung  der Kosten durch die AKWL für Kammermitglieder bei erfolgreichem Abschluss der Weiter-

bildung möglich 

• Praktikums-, Material- sowie weitere individuelle Kosten sind eigenverantwortlich zu tragen. 

 

______________________________________________________________________________________ 

 

Kontakt und Beratung 

 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: wb@akwl.de 

 

 

Weiterführende Details zur Bereichsweiterbildung Pädiatrische Pharmazie erhalten Sie über die Kammerwebsite, so-

wie über den QR-Code. 

 

mailto:wb@akwl.de
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Übersicht über die Seminarblöcke 

 

Die Weiterbildung vermittelt aktuelles, interdisziplinäres Wissen aus Pharmazie, Medizin und Ernährung, um die kom-

plexen Anforderungen in der pädiatrischen Versorgung praxisnah und evidenzbasiert zu erfüllen. Die Seminare verbin-

den wissenschaftliche Grundlagen mit praxisorientierten Ansätzen der Beratung und Betreuung. 

 

 
SEMINAR-
NUMMER 

THEMA STUN-
DEN 

1 Grundlagen der pädiatrischen Pharmazie 
(Entwicklungsstufen; Förderung der Adhärenz: Ethische und rechtliche Rahmenbedingun-
gen der Arzneimitteltherapie; Klimakrise und Kindergesundheit;  
Informationsbeschaffung; Ansprechpartner) 

12 

2 Arzneimitteltherapiesicherheit 
(Arzneiformen für Kinder; Pädiatrische AMTS)  

12 

3 Kindgerechte Arzneiformen und pädiatrische Rezepturen 
(Informationsquellen für pädiatrische Rezepturen; Individualrezepturen;  
Herstellungstechniken und -methoden; Parenterale Ernährungslösung;  
Qualitätssicherung und -kontrolle)  

12 

4 Erkrankungen und deren Arzneimitteltherapie 
(HNO; Allergien; Infektionskrankheiten; Schmerz, Fieber; Urogenitalerkrankungen; Gast-
rointestinalerkrankungen; Endokrine Erkrankungen; Herz-Kreislauferkrankungen; Neuro-
logische und psychische Erkrankungen; Hauterkrankungen; Parasitäre Erkrankungen; On-
kologische Erkrankungen; Palliativmedizin; Vergiftungen; Notfälle) 

36 

5 Prävention 
(Vorsorgeuntersuchungen; Prophylaxe Maßnahmen; Impfungen) 
Ernährung 
(Grundlagen; Säuglingsernährung; Ernährung im Kinder-, Jugendalter; Diäten; Spezialfor-
men der enteralen und parenteralen Ernährung;  
Nahrungsergänzungsmittel)  

8 

6 Kinderwunsch, Schwangerschaft und Stillzeit 
(Kinderwunschverfahren; Diagnostik; Pharmakokinetik und -dynamik in Schwangerschaft 
und Stillzeit; Komplikationen in der Neonatalperiode; Hebamme; Stillen und Ersatzmilch; 
Schwangerschaftsabbruch/ Pille danach  

12 

7 Pubertät 
(Psychische Erkrankungen; Haut; Essstörungen; Sucht und Missbrauch; Sport; Sexualität) 

8 

GESAMT- 
UMFANG: 

 
100 

 


